




Wie die mehreſte
0

CrimnalProceſſe
in

wenig Sagen oder Gochen
zum Vnde gebracht werden konnen

De Dato Ferlin, den q. Januarii, 1736.

MAGDEBURG,
Gedruckt bey dem Koniglichen Preußiſchen privil. HoffBuchdrucker,

Nicolaus Gunthern.





Ir Kriderich Wail.
Go eNonn 44zelm, vv lucx

2

Znaden, dironig in Preuſſen argara

c

II

Vrandendurg, des Heil. Rom. Reichs Ertz
immerer und Churfurſt, Souverainer Printz von Oranien
eufchatelund Vallangin, in Geldern, zu Maadebura, Cle
Julich Berge, Stettin, Pommern, derCaſſuben undWWen
nzu Mecklenvurg, auch in Schleſien, zu Croſſen Hertzog
urggrafzu Nurnperg, Furſt zu Halberſtadt, Minden, Camin
enden, Schwerin, Ratzeburg, Oſt-Frießland und Meuers

af zu Hohenzollern, Ruppin, der Marck, Ravensberg
henſtein, Tecklenburg, Linaen, Schwerin, Buhren und
rdam, Herr zu Ravenſtein, der Lande Roſtock, Stargard
ienburg Butow, Arlay und Breda ec. c. c. Thunhie
ch kund und jedermanniglich zuwiſſen, Demnach Wi
zrallig wahraenommen, daß Unſere Verfaſſungen in denen
iminal.Sachen bishero den gehofften Eflect nicht gehabt
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undohngeachtet aller dieſerwegenergangener heilſamen Ver
ordnungen, die Inquititiones dennoch ſo langſam fortgeſe—
tzet, die lnquiliten durch das langwierige Gefangniß gequa—

1

let, Unſere Caſſen und Cammereyen mit denen Koſten be—
ſchweret, die Unterthanen auch durch die Wachen ſehr mit—

4J,

J— genommen und faſt ruiniret werden; Wir Uns dannenhero
genothiget finden, die Sache mit mehrerem Ernſt und Nach—nt druck anzugreiffen, und einen kurtzeren Wea die Inquiſitions-

Proceſſe zu beſchleunigen, und eher zu endigen, vorzuſchrei

ben.J So ordnen und wollen Wir demnach hiemit und Krafft
dieſes, daß

J J) alle inquiſiten denſelben, oder bey gantz extraordi.
nairer und unausſetzlicher Verhinderung, hochſtens des an—
dern Tages, wann dieſelbe zur Hafft gebracht werden, beyz.

8
Rthlr. Straffe, umſtandlich uber das Factum, weſſen ſie

pl
beſchuldiget, oder woruber ſie arreſtiret worden, ſummariter
vernommen, und mit allem Fleiß auf das genaueſte befraget,
die Sache ſelbſt auch, und deren Umſtande, woraus das Cor.
pus delicti feſt zu ſetzen, und die That zu ſchlieſſen, undzuer—
tahren, ſo fort unterſuchet, die gegenwartige Zeugen ſo gleich
vorgefodert, verhoret, auch dem Befinden nach vereydet, mit
hin die ſummariſche Erkundigung in zweyen oder dreyen Ta—
gen, denen vorkommenden Umſtanden nach, vollendet wer—

den ſolle.

oder dem General Fiſcal eine Commiilion zur lnquiſition
und Unterſuchung aufgetragen worden, gleich des anderen
Taaes ſich bey denen Cammern melden, um einen Vorſpann—
Paß anhalten, und ſich unverzüglich an den Ort, wo die In-
quiſition vorzunehmen, verfugen, und dieſelbe aufs ſolideſte
und ſchleunigſte in denjenigen Puncten und Stucken, worauf

es eigentlich ankommt, inſtruiren ſollen.
Jm Fallauch Gerichts-Obrigkeiten auf dem Lande oder

in Mediat. Stadten lnquiſitiones vorzunehmen haben, und
deren Juſtitiarii nicht ſo gleich an dem Orte gegenwartig
ſeyn, munder Gerichts-Herr, beyio. Rthlr. Straffe, ſo gleich,
uñ langſtens innerhalb 8. Tagen, ſothanen Juſtitiarium holen

laſſen,
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laſſen, welcher ohne eintzigen Verzug, das Examenverrich—
ten, die Unterſuchunggehorig anſtellen, und ſolche ſchleunigſt,
der Ordnung und dieſem Edict gemaß, vollführen und zum
Spruch bringenmuß; UndimFallder Juſtitiariusſich nicht
ſo gleich einfindet, und auch keinen andern an ſeine Stelle ſchi
cket; Solldie Straffederro. Rthlr. von dem Juſtitiario bey—
getrieben werden. Wann ſich nun

JI.) bey der Unterſuchung hervor thun ſolte, daß die
That offenbahr, der Thater auch derſelben geſtandig, das De—
lickum aber an ſich gering, undeine aeringe Straffe, als Ge—
fangniß, Hals-Eiſen, Spaniſchen Mantel, und dergleichen
darauf geſetzet ware; Soſoll die Sache hochſtens binnen14.
Tagen geſchloſſen, undentweder von dem Richter ſelbſt, wann
derielbe die dazu erforderte Capacitat hat, geſprochen, oder
Acta unverzuglich an die Provincial-.Collegia abgegeben
oder verſchicket werden. Jm Fall aber

IIIodas Factumeine vorhergehende weitere General. Un
terſuchung erfodert, und das Delictum noch nicht feſt geſetzet
worden, muſſen die Richter mit allem Aleiß daran ſeyn,
daß das Factum und der Thater erwrſchet, dabey aber alle
unndthige unduberflußige Weitlaufftigkeiten vermieden. die
nothige Kequiſitoriales, mit Beyfugung der darzu erfoder—
ter Intormationen oder Articulen, ſofort ausgefertiget, und
die aegenwartige Zeuaen ohnverzuglich abgehoret, auch dem
Befinden nach, eydlich vernommen werden.

Es ſollen aber die Gerichte, welche requiriret werden,
alles zu Beſchleunigung der Unterſuchung beytragen, und ſich
mit keinen Formalitaten als ob an der requiſition ein Man
gel ſey, aufhalten, allermaſſen, wann etwa ein Mangel daran
ſeyn ſolte ihrer Gerichtbarkeit nichts dadurch benommen ſeyn

ſoll. So baldIV. das Delictum feſt geſetzet worden, muß gleich des
andern Tages der Inquiſit ad Articulos litem conteſti.
ren. WannV.) der Inquiſit einen oder anderen Articul laugnen

lte; muſſen in continenti Articuli probatoriales und
rur,aber der Zeugen rationem ſcientiæ, oder uber die bey jedem
Punct vorfallende ſpecial- Umſtande, nothige Interrogato-

ria



ria ex officio formiret, die Zeugen ſo fort abgehoret, oder,
wann ſie nicht in loco ſeyn, ein kurtzer Terminus dazu an—
berahmet, und, wann es auswartige Zeugen ſeyn, Kequiſi.
toriales, zu deren ſiſtirung oder Abhorung auf die beyzufu—
gende Articul abgelaſſen, auch, wann eine controntation
nothig, unverzuglich damit verfahren werden. Undweilen

VI. durch die Defenſiones die Sachen ſehr aufgehal—
ten zu werden pfleaen, ſo ſoll in geringen delictis, welche
klar bekant, oder offenbahr erwieſen ſeyn, regulariter kein be—

ſonderer defenſor mehr dazu adhibiret werden; Es ſoll
aber der inquirirende Richter oder Fiſcal alles, was zu des
Inquiſiti defenſion vorkomt. oder angefuhret und attendi.
ret werden, oder deſſen Straffe mitigiren und mindern kan,
auf ſeine Pflicht und Gewiſſen mit beobachten, und ad Acta
regiſtriren, oder den articulen, nebſt der Antwort oder de—
poſition darauf mit inſeriren, inſonderheit bey der letzten
Frage; Ober noch was zu ſeiner Entſchuldigung,
und was ihmzu ſtatten kommen konne, anzufuhren
wiſſe? ſolches umſtandlichſt anfuhren.

In gravioribus delictis aber, worauf Leib-oder Lebens—
Straffe geſetzet ſeyn, und wo alſo auch tortura ſtatt haben
kan, ſoll dem Inquiſitoin demerſten Fall, wann er es verlan—
get, ein Defenſor verſtattet werden, derſelbe ſoll aber binnen
g. oder hochſtens 14. Tagen, bey 1o. Rthlr. Straffe, ſothane
defenſion, oder, wann Defenſional.eugen abaehoret wer—C

den ſollen, die Articulos vhnfehlbar eubringen; Geſtalt auch
kein Advocatus bey 1o. Rthlr. Straffe, befugt ſeyn ſoll dem
Inauiſito die Detenſion, wann ſu won ihm gefodert, oder ex
officio ihm aufgetragen wird, zu verſagen.

Wann aber es auf eine Lebens-Straffe ankommt, ſoll
allezeit ein Defenſor auch ex officio gegeben und verordnet
werden.

VII.) Sollen alle von Adel und andere GerichtsObrig—
keiten, welche die Criminal. Jurisdiction zu exerciren he
ſuat ſeyn wie auch die Fiſcäle, welchen von denen OberGe
richten eme Inquiſitionaufgetragen worden, alle Monathe,
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und zwar an dem letzten Tage, eine umſtandliche Nachricht von
denen ſchwebenden Criminal-Proceſſen (worunter aber die
Schwangerungen, Injurien, und andere Sachen ,die nicht eben
rur criminell aeachtet werden, nicht gehoren) denen Ober—

o

Gerichten,als Regierungen, Hoi. Gerichten, Cam̃ern.ac. nach
beyliegender Tabelle, bey4. Rthlr. Straffe, jedesmahl einſen
den. Die Regierungen und beiagte Collegia aber muſſen al—
le Viertel-Jahr dieſe Tabelle an Uns in Unſer Hof-Lager,
unter der Addreſſe, an Unſern wurcklich geheimten Eſtats—
Rahtec. von Cocceji, mit ihren deutlichen und grundlichen
Erinnerungen, einſchicken.

Jn denen hieſigen Keſidentzienaberſoll dergleichen Ta-
belle alle Woche von den Criminal. GerichtenundFiſcälen an
den Ceneral. Fiſcal, und von dieſem alle Viertel-Jahr mit ſei—
nen Monitis, vorgedachter maſſen, eingeſand werden.

VIII)Sollen bey denen OberGerichten beſtandig und
von Stunde anzwey Rathe beſtellet werden, (welche ohne rai—
ſonniren und bey Strafe der Caſlation ſolches Amt uberneh—
men muſſen) die ſothane Tabellen gleich des andern Tages
nachſehen, unterſuchen, und in pleno daraus vortragen, und
wann das Collegium findet, daß die Inquiſition zu lange
wahret, zu deſſen Abſtellung und zu ſchleunigſter legalen In—
ſtruirung derer Sachen, das nothige und forderſamſte nach—
drucklichit verfugen, allenfalls, und wann der Sache nicht an
ders zu helffen, Acta abfodern, den modum procedendiexa-
miniren und citiſlimé reguliren, oder deſſen Ende aufs dien—
lichſte befordern ſollen. Jm Fall auch der Inquirent die be
nothigte capacitat nicht haben ſolte; Soll dem Collegio
freyſtehen, auf des Inquirenten vder der Gerichts Obrigkeit
Koſten einem Rathoder fiſcaliſchen Bedienten die Fortſetzung
und Inſtruirung des Proceſſes aufzutragen.

IX)Sollen alle Collegia, welche uber dergleichen Cri—
minal. Sachen ein Urthel abfaſſen, ausdrucklich in denen Sen
tentzien Meldung thun, wanndie Richteroder fiscaliſche Be—
diente wider dieſe Ordnung etwas verſaumet haben, und ſol—
chenfalls nicht mehr auf bloſſe Verweiſe, ſondern ſo fort auf

Geld—



Geld-Straffen Suſpenſion oder Caſſation, anbey demRich—
ter und die FiſcäleihrerGebuhren verluſtigerkennen; Geſtalt
Wir auf den Fall, da die Collegiadenen Inquirenten hierun—
ter nachſehen werden, von innen die Straffen unnachbleiblich
beytreiben, und ſie ernſtlich dafur anſehen laſſen werden, weilen

die Sachen promt und legaliter geſchehen und geendiget
werden ſollen. Gleich wie Wir nun

Xdyerſichert ſind daß ſolchergeſtalt die geringere Delicta

binnen wenigTagen, die groſſere aber mehrentheils binnenwe—
nig Wochen, ausund abgemachet,die Schuldigen nachWahr—
heit und Recht geſtraffet, und die Unſchuldigen frey werden
konnen, und dieſes hiebey uberhaupt Unſere eiaentliche aller—
hochſte lntention und Abſicht iſt; Alſo werden Wir auch
diejenige, welche durch ſolide Beſchleunigung der lInquin—
tions-proceſle ihren Eyffer vor ſolche Unſere gerechte und
heilſame WillensMeynung bezeigen werden, bey denen ſich
eraugnenden Fallen, vor andern zu avanciren allergnadigſt
bedacht ſeyn.

Uhrkundlich unter Unſerer eiaenhochſthandigen Unter—
ſchrifft und aufgedruckten Konigl. Jnſiegel. Gegeben Ber—

lin, den 9. Januarii, 1736.

Fr. Kllhelm.



7. Wann der Inquiſite li 8. Wie weit es mit d
tem adarticulos con Beweiß ſuper nega
teſtiret. gekommen.



—JJ aA n ur r r vvij

JAkLIE-,die Nachrichten wegen der ſchwebenden Crininal· Proceſſen in denen Provintzien
alle Monath, in Berlin aber alle Woche, eindſand werden ſollen.

2. Nahmen der Inqui- 3. Nahmen des Dehcti. 4. 5. Wenn er zume G6. Was dieſen Monatt

ſiten. a examiniret worden etwabey der General.
w 2 Inquiſition geſchehen.
ſite gefangelltz t

Ann.

A



g. Wie weit es mit dem  Wain er zur deken-

Beweiß ſuper negat
gekommen.

ſion vrſtattet worden. 10 Wa J
den.

Inm a a zumSpruch oder zur Con

firmation geſand wor

ti. Ob und wann Incui—
ſite ulteriorem defen
ſionem geſucht und da—
zu verſtattet worden.



10. Wann acta zum 1. Ob und wann Inaui- 12. Wann die Sententz
Sprüch oder zurCon- ſite ulteriorem defen- publiciret und zu kxe-
firmation geſand wor ſionem geſucht undda- cution gebracht wor
den. zu verſtattet worden. den.
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